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Mitglieder-Info Nr. 84/2010 
 
Übergang von Schadensersatzansprüchen 

hier: Haftungsprivilegierung nach § 116 Abs. 6 Satz 1 SGB X 
Beschluss des Bundesverfassungsgerichtes vom 12.10.2010, Az.: 1 BvL 14/09 

 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

mit dem o. g. Beschluss hat das Bundesverfassungsgericht die Frage entschieden, ob 
§ 116 Abs. 6 Satz 1 SGB X insoweit mit dem Grundgesetz vereinbar ist, als er eine Haf-
tungsprivilegierung des nicht in häuslicher Gemeinschaft lebenden, zum Unterhalt ver-
pflichteten Kindesvater im Gegensatz zu in häuslicher Gemeinschaft lebenden Familien-
angehörigen nicht vorsieht. 

Das Bundesverfassungsgericht stellt in diesem Beschluss fest, dass § 116 Abs. 6 Satz 1 
SGB X mit dem Grundgesetz auch insoweit vereinbar ist, als nach dieser Vorschrift nicht 
ausgeschlossen ist, dass bei nicht vorsätzlicher Schädigung durch einen zum Unterhalt 
verpflichteten Elternteil, der im Zeitpunkt des Schadensereignisses mit seinem geschädig-
ten Kind nicht in häuslicher Gemeinschaft lebt, Ansprüche nach Abs. 1 auf den Sozialhilfe-
träger übergehen. 

§ 116 Abs. 6 Satz 1 SGB X ist nach der Entscheidung des Bundesverfassungsgerichtes 
im Lichte von Artikel 6 Abs. 1 und Abs. 2 des Grundgesetzes aber dahingehend auszule-
gen, dass auch derjenige Elternteil die Tatbestandsvoraussetzung eines Lebens in häusli-
cher Gemeinschaft erfüllt, der zwar getrennt von seinem Kind lebt, jedoch seiner Verant-
wortung für das Kind in dem ihm rechtlich möglichen Maße nachkommt und regelmäßigen 
wie längeren Umgang mit dem Kind pflegt, sodass dieses zeitweise auch in seinen Haus-
halt integriert ist. 
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Das Haftungsprivileg wird demnach unten den o. g. Voraussetzungen auf getrennt leben-
de Elternteile ausgedehnt. 

 

Ich habe die Entscheidung des Bundesverfassungsgerichtes als Anlage beigefügt. Die 
Entscheidungsformel hat Gesetzeskraft und ist im Bundesgesetzblatt veröffentlicht. Den 
entsprechenden Auszug aus dem Bundesgesetzblatt habe ich ebenfalls beigefügt. 

Mit freundlichen Grüßen 

gez.: 

Matthias Krömer 


